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Katheder Sozialismus
Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe hat man ſich in dieſen

Tagen weidlich über Katheder Sozialismus unterhalten und
obwohl der Unterrichtsminiſter Dr Boſſe ſo gut wie ein ge
lahrter Profeſſor nämlich Herr Paaſche an dieſer Unter
haltung theil genommen haben iſt dabei doch wenig zu Tage
gefördert worden was Klarheit über den Begriff und über die
Streitigkeiten der jüngſten Zeit ſchaffen konnte Jſt doch aller

dings das Schlagwort an ſich auch gar nicht geeignet eine
ſtrenge wiſſenſchaftliche Definition zu ſchaffen Katheder
Sozialismus was heißt das Wenn Herr Boſſe meint
richtiger müßte es heißen Katheder Antiſoziglismus ſo iſt das
keineswegs richtig Herr Boſſe greift in die Vergangenheit
zurück in die Zeit da Herr H Oppenheim jenen Parteinamen
erfand Jn der That hat Oppenheim der ein ſcharfer Denker
ein radikaler Freihändler und ein glänzender Stiliſt war einſt
die Formel KathederSoziglismus erfunden aber von einem
Antiſozialismus war dabei gar keine Rede im Gegentheil
Oppenheim wies nach welche Berührungspunkte dieſe Art von
wiſſenſchaftlichem Sozialismus mit dem Sozialismus der
Sozialdemokratie habe Auch wurde der Katheder Soziglismus
gar nicht im Kampfe gegen die Sozialdemokratie ſondern als
Rückſchlag gegen das ſogenannte Mancheſterthum konſtruirt
und hat vielfach der Sozialdemokratie zur Unterſtützung ihrer
Beſtrebungen gedient wodurch natürlich der Katheder
Sozialismus an ſich keineswegs diskreditirt wird Denn die
Wahrheit muß überall bekannt werden zu ihr muß man
halten ganz gleich ob ihre Ergebniſſe von einzelnen Parteien
gemißbraucht werden können oder nicht

Um den Katheder Soziglismus unbefangen zu beurtheilen
minß man ſich in die Zeit zurück verſetzen in der nicht nur
H S ODppenheim ſeine Streitſchriften veröffentlichte
ſondern auch Heinrich v Treitſchke ſeinen Kampf mit Guſtav

Schmoller ausſocht Da iſt ungefähr derſelbe Gegenſatz vor
handen wie in den Schriften der Tagespubliziſten Heinrich
v Treitſchke ſtand ganz und gar auf den Standpunkt der
Nationglökonomie die bis in die Mitte der ſiebziger Jahre
herrſchte Mit der ſog Eiſengcher Konferenz begann der Um
ſchwung in der Wiſſenſchaft theilweiſe unter der Einwirkung
rein äußerer Vorgänge Jnsbeſondere durch den Milliarden
ſegen waren vielfach die ſozialen Gegenſätze verſchärft worden
der Haß gegen die Reichen wurde lebendig der Autiſemitismus
in ſeinen erſten Aufängen regte ſich ſchon Da fing man an
von der Nothwendigkeit eines Ausgleichs zu reden da betonte
man das ethiſche Moment in der ſozialen Frage und die bis
dahin anerkannten wirthſchaftlichen Geſetze ſollten ihre Gemein
giltigkeit verloren haben Die wahre Geſchichte dieſes ganzen
Umſchwuugs wirt erſt ſpäter geſchrieben werden Es iſt be
zeichnend daß zu der Eiſengcher Konferenz Hermann Wagner
obwohl damals ſchon durch Lasker von ſeiner politiſchen Höhe
geſtürzt im Auftrage der Regierung reiſte Wagener hatte in
der Konfliktszeit die heftigſten Brandreden gegen die Bourgeoiſie
gehalten Er erfand dazumal das Wort von den Raubrittern
hinter den hohen Schornſteinen Wagener unterhielt
ſehr nahe Beziehungen zu der Sozialdemgkratie Die
Geſchichte ſeiner Denkſchrift die Eugen Dühring verfaßt
hatte iſt viel erörtert worden Hermann Wagener iſt
auch der Erfinder der neuen Sozialpolitik Das ſteht
heute aktenmäßig feſt insbeſondere durch die Veröffentlichungen
aus dem Nachlaß von Rodbertus Hermann Wagener hat
auch die ſog ſozialpolitiſche Botſchaft des erſten Kaiſers er
funden die unter dem Namen ſeines Teſtaments bis auf
dieſen Tag die Gemüther erregt oder erhebt als ſei in der
That jene Botſchaft das ureigenſte Werk des erſten Kaiſers
geweſen Thatſächlich hat Jahre lang vorher Hermann
Wageuner dieſe Sozialpolitik empfohlen und zwar um den
Liberglismus die liberale Bourgeoſie zu brechen Der Arbeiter
ſtand ſollte ein Werkzeug in der Hand der Regierung werden
Dazu wurden allerlei ſoziale Maßnahmen empfohlen Wagener
empfahl aber zugleich die Ankündigung dieſer Sozialpolitik des

praktiſchen Chriſtenthums in einer beſonders feierlichen Bot
ſchaft der Krone Er empfahl auch ſchon das Tabaksmonopol
im Zuſammenhang mit der Soziglpolitik und das alles iſt
nachher in jener Botſchaft in der That verkündet worden Nur
Eines was Wagener empfohlen hatte geſchah nicht ſondern
das Gegentheil Wagener nämlich wollte um die Arbeiter
wirkſam von der werkthätigen Liebe der Monarchie zu über
zeugen alle Steuern und Zölle auf nothwendige Nahrungs
und Lebensmittel beſeitigen Statt deſſen ſind die Steuern und
Zölle guf alle dieſe Lebensmittel weſentlich erhöht worden und
das iſt einer der Hauptgründe aus denen die Sozialpolitik
ihre Wirkung auf die Arbeiter verfehlt hat damals bis auf
den heutigen Tag

Während jene Sozialpolitik eingeſchlagen wurde erfuhr die
damalige Wiſſenſchaft der Nationalöknomie und Volkswirth
ſchaftslehre die ſchärfſte Verurtheilung von ſeiten der
regierenden Kreiſe Denn die Wiſſenſchaft ſtand immer noch
auf dem Standpunkte den vorher guch die konſervative Partei
eingenommen hatte Sie war weſentlich freihändleriſch ſie war
weſentlich indirekten Steuern abgeneigt ſie ſah in der Er
leichterung der Ernährung des Volks und des Verkehrs
zwiſchen den Nationen einen Fortſchritt der Kultur kurzum ſie
vertheidigte auf Grund der Theorie und der Erfahrung etwa
jene Wirthſchaftspolitik die heute noch in England
getrieben wird und bei der ſich allerdings man
kann es nicht lengnen das Inſelreich nach ſeinen eigen
artigen Verhältniſſen ſehr wohl fühlt Gegen dieſe damals
herrſchende Anſchaunng die man als Mancheſterthum be

zeichnete beiläuflg ganz rn richtete ſich dann der Vorſtoß
zahlreicher Perſonen die ihren Mittelpunkt in dent ſozigl
politiſchen Verein fanden Auch dieſer Verein war anfängs

alles eher als ſozialiſtiſch er war auch nicht antiſozialiſtiſchDie verſchiedenſten Richtungen n w men
Gneiſt ſaß neben Ernſt Engel Freihäudler neben Schutzzöllnern
Juriſten neben Volkswirthen
ſich ein ſchärferer Gegenſatz namentlich zu dem volkswirth
ſchaftlichen Kongreß aus der eine ganz ſpezifiſch frei
händleriſche Richtung verfolgt hatte Eine Reihe Mitglieder
dieſer ganz loſen Vereinigung die urſprünglich in Eiſenach
zuſammentrat glaubte vornehmlich den mancheſterlichen
Grundſatz des laisser faire und laisser aller bekämpen
zu ſollen trat für den Beruf des Staats ſich in
die wirthſchaftlichen und ſozialen Verhältniſſe einzu
miſchen kräftig ein und ſo entſtand infolge der Ueber
treibung des Prinzips das man dem alten entgegenſtellte
thatſächlich eine ſozialiſtiſche Richtung in der Nationalökonomie
die ſich von der der Sozialdemokratie weſentlich nur durch die
Mittel und durch die Spitze unterſchied Denn während die
Sozialdemokratie alles durch das Volk ſchaffen will glaubten
die ſozialiſtiſchen Profeſſoren alles durch die Monarchie und
in der Monarchie machen zu können und während die Sozial
demokratie den Staat in der demokratiſchen Volksbehörde krönt
ſucht dieſer monarchiſche Soziglismus auf dem patriarchaliſch
beglückten Arbeiterſtande den Thron ſicher zu gründen und
aufzubauen

So ungefähr iſt das entſtanden was man Katheder
Sozialismus nannte Er hat ſein Seitenſtück in dem Kanzel
Soziglismus Von einer antiſozialiſtiſchen Richtung wie
Herr Boſſe meint kann da keine Rede ſein im Gegentheil
bald hieß es man dürfe ſich vor dem Wort Soziglismus
nicht fürchten bald verſicherte man das Königthum werde
ſozial ſein oder es werde es nicht ſein Die volksthümlichen
Schlagwörter wucherten üppig Da hörte man von dem
König der Bettler, von dem Anwalt des armen Mannes,

von dem Patrimonium der Enterbten Das alles ging
beiläufig bei manchen Politikern mit dem Bekenntniß zum
Freihandel immer noch nebenher und kreuz und quer Aber es
kann ja nicht immer ſo bleiben hier unter dem wechſelnden
Kurs Jetzt da man an maßgebenden Stellen die Sozial
demokratie nicht zu überwinden vermocht hat und daher miß
vergnügt iſt lebt bei manchen Lenten namentlich aber bei
Großgrundbeſitzern die die ländliche Arbeiterfrage fürchten das
ſozigle Mancheſterthum wieder auf und man ereifert ſich über
alle Nationglökonomen die noch eine Spur von ſozialpolitiſcher
Färbung zeigen man wirft ſie alle in einen Topf auf den man
dann die Firma Katheder Sozialismus ſchreibt Adolf
Wagner Guſtav Schmoller Lujo Brentano Werner Sombart
Heinrich Herkner und wie ſie alle heißen ſie ſollen jetzt ein
und daſſelbe ſein obwohl ſie ſich recht gründlich von einander
unterſcheiden und nun wird verlangt daß auf den Kathedern
wieder das Jntereſſe der Arbeitgeber mehr wahrgenommen
werde als das der Arbeiter Wir aber meinen die Wiſſen
ſchaft und ihre Lehre ſind frei das heißt ſie ſollen von keiner
Seite beeinflußt werden weder vom Parlament noch von der
Regierung und nach keiner Seite weder zu Gunſten der Arbeit
geber noch der Arbeitnehmer Aus der Wahrheit der die
Wiſſenſchaft auch der Nationglökonomie dienen ſoll wird ſich
der Nutzen von ſelbſt ergeben und je treuer die Wiſſenſchaft
ſich ſelbſt und dieſer Aufgabe bleibt um ſo beſſere Dienſte
in ſie auch alle Zeit dem Staat und der Menſchheit
eiſten

Dentſches Reich
Die innere Kriſis

Es iſt immerhin charakteriſtiſch ſo ſchreibt die Lib Korr
daß in dem Augenblick wo ſich die Hoffnungen auf den Aus
bruch einer Regierungskriſis als eitel erwieſen ein Organ des
alten Kurſes ſich beeilte zu konſtatiren daß die Kriſengerüchte
von der freiſinnigen Preſſe insbeſondere Herrn Eugen Richter
in Kurs geſetzt worden ſeien Demgegenüber muß doch feſt
geſtellt werden daß die Bismarckpreſſe wie ſie die erſten
Nachrichten über das Kaiſertelegramm an den Prinzen
Heinrich in die Welt geſetzt hat ſo auch die erſte war das
Ende der ſchleichenden Kriſis in allernächſte Ausſicht zu
ſtellen Nach der Mittheilung eines zur Beſatzung des KönigWilhelm gehörigen Seeſoldaten enthielt die an Vord verleſene

Depeſche des Kaiſers lediglich die Wendung er hoffe daß die
Mannſchaft trotz der alten Konſtruktion ihres Schifſes Deutſch
land würdig in England vertreten werde Ob das Tele
gramm noch einen weiteren nur für den Prinzen Heinrich
beſtimmten Jnhalt hatte und ob ſich darin der Satz von den
vaterlandsloſen Geſellen findet iſt eine offene Frage Jn

jedem Falle muß es überraſchen daß der kieler Korreſpondent
der Leipz N Nachr wiener N Fr Preſſe uſw in der
Lage geweſen iſt auch dieſen Theil des Jnhalts alsbald mit
zutheilen Und die Leipz N N Nachr haben in rührender
Uebereinſtimmung mit der Staatsb Ztg der Dtſch
Tgsztg uſw zu dieſem Text einen Kommentar geſchrieben indem die Reichstagsmehrheit denuncirt wurde deren Veifall faſt
regelmäßig die einzelnen Akte ſeiner des n Miniſter
begleitet die vor allem eingeſchworen iſt auf die tiefſten Sym
pathien für Herrn v Marſchall die noch feſter eingeſchworen
iſt auf den Haß gegen den Fürſten Bismarck Dieſes Tele
gramm und die Preßerörterungen über daſſelbe ſollten den
Uebergang der latenten Regierungkriſis in eine offene vor
bereiten Alles was für Regktion alten Kurs uſw ſchwärmt
hat ſeit Monaten dahin gearbeitet daß in die Novelle zum

ereinsgeſetz neben der Aufhebung des 8 8 der die
Verbindung zwiſchen politiſchen Vereinen verbietet einige
ausnahmegeſetzliche Beſtimmungen gegen e
Verſammlungen aufgenommen werden wmüßten und man
glaubte ſicher zu ſeint daß der Kaiſer einem dieſen

Mit der Zeit allerdings bildete b
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Vorausſetzungen nicht entſprechenden Entwurf die Zu
ſtimmung verſagen und damit den Fürſten erlehe
zwingen werde ſeine Entlaſſung zu nehmen Fürſt Hohenlohe
hat die Zuſage den 88 des preußiſchen Vereinsgeſetzes alsbald
aufzuheben und im Herbſt 1896 den geſetzgebenden Körper
ſchaften den Entwurf einer den modernen Anſchauungen ent
ſprechenden Militärſtrafprozeßordnung vorzulegen unter Um
ſtänden gegeben die die Nichterfüllung derſelben ausſchließen
Welch ein Triumph für ſeine Gegner wenn es gelungen wäre
ihm die Einlöſung ſeines Verſprechens und damit das Ver
bleiben im Amte unmöglich zu machen Jm Vorgefühl dieſes
Triumphes verkündeten Leipz N Nachr Tägl Rund
ſchan uſw am 5 d in einem am Montag abgehaltenen
Kronrath ſeinen anläßlich des Vereinsgeſetzes die Meinungs
verſchiedenheiten zwiſchen dem Kaiſer und dem Reichskanzler
feſtgeſtellt worden letzterer habe ſeine Entlaſſung eingereicht
und Graf Walderſee der ſich ſeit kurzem zu einer Kur in
Berlin aufhält ſei für den Kanzlerpoſten beſtimmt Die
geſammte agrariſche antiſemitiſche und Bismarck Preſſe ließ
ſich in dieſem Sinne vernehmen wenn auch einzelne ſich etwas
vorſichtiger äußerten Man glaubt eben leicht was man
wünſcht Ueberall da aber wo man den Gang der Dinge
unbefangen verfolgt war ſchon am Montag bekannt daß die
innere Kriſis eine Fiktion war Nachdem das feſtſteht

tröſten ſich die betrübten Lohgerber deren Felle fortgeſchwom
men ſind damit daß ein Regierungswechſel während der
orientaliſchen Wirren und der Tagung des Reichstags wenig
innere Wahrſcheinlichkeit habe Natürlich wird das Spiel bei
nächſter Gelegenheit wiederholt werden die Unbetheiligten
werden dann aber ugch den bisher gemachten Erfahrungen
ſich den Ausſtreuungen der Fronde gegenüber etwas kritiſcher
verhalten

Der Kultusminiſter und die Privatdozenten
Die Aeußerungen welche der Kultusminiſter zum Fall

Arons in der Sitzung des Abgeordnetenhauſes vom 4 d
gethan hat ſind von einem großen Theile der Preſſe dahin
verſtanden worden daß er nicht die Abſicht habe eine Remotion
eintreten zu laſſen Aus dem nunmehr vorliegenden ſteno
graphiſchen Bericht geht das Gegentheil hervor Herr Boſſe
hat nicht den geringſten Zweifel darüber gelaſſen daß der
mangelnde feſte Rechtsboden für ihn der einzige Grund iſt
weswegen er ſich in dieſer Sache bisher ingktiv gehalten habe
Daß dieſer Rechtsboden dank einer eigenen er an
geſchaffen werden wird hat der Miniſter mit aller Beſtimmt
heit in Ausſicht geſtellt Wenn alſo nach dieſer Rede kein
Zweifel darüber beſtehen kann daß wir demnächſt von ſeiten
der preußiſchen Regierung in der That den unerhörten
Akt zu erwarten haben daß ein Univerſitätslehrer blos wegen
ſeiner Zugehörigkeit zu einer politiſchen Partei vom Katheder
geſtoßen wird ſo iſt um ſo größeres Gewicht darauf zu
legen daß die Vertreter der Wiſſenſchaft an einem ſolchen
Juſtizmord keinen Antheil haben Die Art wie Dr Boſſe von
dem Fakultätsſpruch geredet hat war darauf berechnet den
Eindruck hervorzurufen als ob auch die philoſophiſche Fakultät
in der den Miniſter befreundenden Zugehörigkeit eines
Univerſitätslehrers zur ſozialdemokratiſchen Partei etwas Un
gehöriges gefunden und daß ſie nur Bedenken getragen habe
gerade die ſtrenge Strafe der Remotion darauf zu ſetzen Von
einer in Univerſitätsangelegenheiten gut informirten Seite er
fährt man daß der Sachverhalt umgekehrt geweſen iſt Die
Fakultät hat zwar wegen mißverſtändlicher Aeußerungen eine
Verwarnung ertheilt aber dabei mit Nachdruck betont daß ſie
aus der Zugehörigkeit eines Privatdozenten zur ſozialdemo
kratiſchen Partei keinen Anlaß zum Einſchreiten nehme ja daß
ſie grundſätzlich die politiſche Geſinnung der Privatdozenten
nicht prüfe Dr Boſſe hat es vorgezogen nur den einen Theil
der Fakultätsverfügung zu verleſen den anderen aber wegzu
laſſen

Verwaltung und Rechtspflege
Neuerdings hatte verſchiedentlich die Auffaſſung Platz ge

griffen daß die Feſtſtellung und Aenderung von Lagergeld
Tarifen für die Benutzung ſtädtiſcher Packhofe ſeit Ein
führung des Kommunalabgabengeſetzes durch eine von der be
theiligten Gemeinde und dem Bezirksausſchuß genehmigte
Gebührenordnung zu erfolgen hat ohne daß es der Genehmigung
des Finanzminiſters bedürfe Da die hierüber beſtehenden Be
ſtimmungen der Zollvereinsverträge nicht aufgehoben ſind ſo
hat nach S 40 der Reichsverfaſſung die oberſte Landes
finanzbehörde die näheren Bedingungen für die Benutzung
der Packhofslager öffentlicher Niederlagen alſo auch das
Lagergeld und zwar ſelbſt dann feſtzuſetzen wenn dieſe Lager
dem Staate von einer Gemeinde oder einer Kaufmannſchaft
zur Verfügung geſtellt worden ſind Der Finanzminiſter iſt
daher allein zur Erlaſſung und Abänderung der Tarife zuſtändig
Jn einem darauf bezüglichen Erlaß heißt es

Daß die Vorſchrift des Vereinszollgefetzes die Feſtſtellung
der Lagergelder jedenfalls nicht den eigenen Betrieben der
Kommnne oder des ſonſtigen Lagerhausbeſitzers überlaſſen und
der Zollverwaltung entziehen will geht aus der zoll geſetz
lichen Regelung und deren Wortlaut klar hervor und ergiebt
ſich außerdem unzweidentig aus dem engen Zuſammenhange
der Niederlagegebühren mit dem Zollweſen und der Bedeutung
derfelben für die Zolleinkünfte Das Kommunalabgabengeſetz
hat da es ſich üm reich srechtliche Vorſchriften handelt

ierin eine Aenderung nicht hervorrufen können Es muß alſo
auch heute noch bei dem bisher geübten Branuche verbleiben
daß der Finanzminiſter beabſichtigte Aenderungen der Lager
geldſätze zu beſtätigen hat

Der Dziennik Berlinski meldet die geplanten Aufführungen
der poſener polniſchen Thegtertru pe im berliner Reichs
hallentheater ſeien von der Polizei mit der Begründung unter

worden daß das Reichshallentheater ſich hierfür nicht
eigne
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Jn Weimar hatten kürzlich die Sozialdemokraten qus
kadtöen Mitteln einen Beitrag zur Maifeier verlaugt Da

es Geſuch ſelbſtverſtändlich a wurde haben die Genoſſen
Veſchwerde beim Bezirkeausſchuß erhoben Das kann ja recht

ant werden

Parteinachrichten

Abg Schoof welcher unter der Maske eines National
liberalen bündleriſche Politik trerbt verſpottet in einer Zuſchrift
an die Osnabrück Ztg ſeinen nationalliberalen Kollegen
Wamhoff indem er ſchreibt es ſei ihm erfrenlich daß ſeine
derzeitige Aenßerung Wamhof könt wie nich bruken nicht
vergeſſen ſei Er habe dieſe Ueberzeugung noch hente hoffe
aber noch zu erleben daß der Kollege Wamhof ſein agrariſches

erz entdeckt und die Fordernngen des Bundes anerkennt
lsdann werde ich gern ausrufen Nu könt wie ein

bruken Uns iſt nicht bekannt daß dieſer großſprecheriſche Herr
Schoof parlamentariſch in irgend welcher Richtung bisher das
Mindeſte geleiſtet hat Jn einer Verſammlung des Bundes
der Landwirthe die am 2 Mai in Viſſelhövede im
Hannoverſchen ſtattfand wurde über die Aufſtellung eines
bündleriſchen Kandidaten berathen Es wurde dagegen geltend
gemacht daß dadurch die Wahl eines Sozialdemokraten in
dem Wahlkreiſe herbeigeführt werden könne Der Bundes
redner Paſtor Visbeck erklärte darauf Nun wenn denn ein
Sozialdemokrat mehr in den Reichstag kommt iſt denn das
ſo ſchlimm Das Deutſche Reich geht darum auch noch nicht
u Grunde Die bündleriſche Agitation in Hannover richtet
ch zumeiſt gegen die Nationalliberalen Daß ein Sozial

demokral beſſer ſei denn zehn Freiſinnige iſt ſchon früher von
bündleriſcher Seite erklärt worden es wird jetzt auch bald
heißen daß ein Sozialdemokrat beſſer ſei denn zehn National
liüberale wie minniglich dieſe auch um die Gunſt der Bündler
werben

Der Vorſtand des Nationalliberalen Landes
vereins für das Königreich Sachſen beſchloß einmüthig
ſeine grundſätzliche Zuſtimmung zu der von dem Senioren
konvent getroffenen Vereinbarung über das Zuſammengehen
bei den Landtagswahlen zu erklären

Ein neues ſozialdemokratiſches Organ das derPropaganda unter den Eiſenbahnarbeitern dienen ſoll iſt ſoeben
erſchienen Das Blatt führt den Titel Weckruf der Eiſen
bahner, es iſt gleichzeitig offizielles Organ des neugegründeten
ſozialdemokratiſchen Eiſenbahnarbeiter Verbandes

Heer und Marine
Neue Uniformabzeichen der verſchiedenſten Art ſind

in Verbindung mit der Neuerrichtung der Truppentheile am
J April d J wiederum eingeführt worden Es giebt jetzt ſo
klagt die Köln Ztg in ihren Militäriſchen Mittheilungen,
innerhalb der preußiſchen Jnfanterie ſo viele verſchiedene Ab
zeichen daß um alle dieſe Merkmale zu behalten mindeſtens
ein gutes Gedächtniß erforderlich iſt jedenfalls iſt aber durch
dieſe Neuerungen eine Vereinfachung in der Uniformirung nicht
eingetreten in welcher ſich zurecht zu finden ſelbſt für den Fach
mann ſeine Schwierigkeiten hat im bayriſchen ſächſiſchen und
württembergiſchen Kontingent giebt es bei der Jnfanterie der
artig verſchiedene Unterſcheidungszeichen nicht ſie beſchränken
ſich allein auf die Nummern bezw Namenszüge auf den
Achſelklappen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

77 Sitzung vom 6 Mai 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Dr Boſſe u a
Vor der Tagesordnung macht Abg Zimmermann frk darauf

aufmerkſam daß er in dem ſtenographiſchen Bericht bei einer
am 5 April ſtattgehabten namentlichen Abſtimmung über einen
zur Städteordnung für Heſſen Naſſan geſtellten Antrag Kircher
als unentſchuldigt fehlend aufgeführt ſei während er anweſend
geweſen und mit Nein geſtimmt habe Jn ſeiner Heimathprovinz
habe das Vefremden erregt da er doch Berichterſtatter geweſen
ſei Darum habe er dies richtig geſtellt

Die zweite Berathung des Kultusetats wird fortgeſetzt
beim Kapitel 121 Elementarunterrichtsweſen

Abg Spahn Ctr bemerkt der Kultusminiſter habe im
vorigen Jahre einen Erlaß betreffend die Seminarien verfügt
in dem die im Auslande von katholiſchen Ordensſchweſtern aus
gebildeten Lehramtsaſpirantinnen an einem preußiſchen Seminar
nicht zur Lehrerinnenprüſung zugelaſſen werden auch wenn es
preußiſche Staatsbürgerinnen ſeien Das ſei verfaſſungswidrig
und geeignet uns im Auslande zu diskreditiren
Miniſter Pr Voſſe erwidert daß die Sache gar nicht ſo

liege wie der Vorredner ausgeſührt habe Verfaſſungswidrig
jei das Verbot der Zulaſſung von im Auslande ausgebildeten
Lehramtsaſpirantinnen nicht Die Maßregel ſei deswegen ver
anlaßt weil wir von den im Auslande ausgebildeten Lehramts
aſpirantinnen nicht die Garantie hätten daß ſie in dem re
deutſchen Sinne erzogen ſeien den wir verlangen müßten Wir
hätten im Jnlande genug Anſtalten zur Vorbildung ſolcher
Aſpiräntinnen Der Zudrang von ſolchen auswärtigen Lehr
amtsaſpirantinnen ſei in der letzten Zeit ein ſo enormer ge
worden daß man zu einer ſolchen Maßregel genöthigt geweſen
fei Uebrigens ſei die Maßregel ganz ohne Härte ausgeführt
worden er habe z B neuerdings noch 70 ſolcher Aſpirantinnen
deren Ausbildung bereits abgeſchloſſen geweſen ſei zugelaſſen
da dieſe doch nicht hätten wiſſen können daß eine ſolche Ver
fügung kommen werde Er habe keine Veranlaſſung dieſe Ver
fügung zurückzunehmen

Abg Spahn Etr fordert den Miniſter auf doch einen Fall
anzuführen in dem von katholiſchen Ordensſchweſtern aus
gebildete Aſpirantinnen nicht in deutſchem Geiſte erzogen ſeien
Der Staat habe dieſe Schweſtern doch hinausgewieſen

Miniſter Vr Voſſe erwidert der Erlaß richte ſich gar nicht
nur gegen die katholiſchen Ordensſchweſtern ſondern gegen alle
im Auslande ausgebildete Aſpirantinnen Man könne doch
jetzt nicht die Ordeusſchweſtern allein ausnehmen An Achtung
vor der Verfoſſung laſſe er ſich von keinem Mitgliede des Hauſes
übertreffen Der Erlaß widerſpreche der Verfaſſung wie er
nochmals hervorheben müſſe durchaus nicht

Abg Herold Ctr beklägt die Aufhebung des früher ſchul
freien Mittwochs in Weſtfalen und die Erſetzung durch zwei
Wer Wmnittage in der Woche an den dorkigen Elementar

pulen
Abg Brandenburg Ctr ſchließt ſich den Ausführungen

des Vorreduer an der ſchulfreie Mithwoch ſei im Mäünſterlande
eine altbewährte Einrichtung geweſen

Geheimrath Vrandi erklärt daß die Agitation gegen die Ab
ſchaffung des ſchulfreien Mittwochs im Münſterlaude viel Lärm
um nichts ſei Der ſchulfreie Mittwoch habe ſich als dem Unter
richt ſchädlich erwieſen und darum ſei er abgeſchafft worden
Warum ſolle außerdem im Münſterlande eine Ausnahme von
der allgemeinen Schulnorm herrſchen

W Dasbach CEtr beſchwert ſich über einen Erlaß des
Kreisſchulinſpektörs in Aachen woudch die Lokalſchulinſpektoren
r t ſeien ohne höhere Erlanbiitß dine Schniſtude
Gbet We ar sfallen zu laſſen an dem die Pfarreien das ewige

Auf eine Aufra e des Abg Bröheluur e konſ erklärtg ddeiumnaih v Bote daß e für Reiſekoſten zu
onferenzen an Schulinſpektoren zu einem Drittel für Orts

ſchulinſpektoren zu zwei Dritteln ſür Aal htinſprktoren ver
wendet wird und im ſteten Wachſen begriffen iſt

Abg Rickert freiſ Vag betont daß die Ausführungs
beſtimmungen zum Lehrerbeſoldungsgeſetz nach verſchiedenen
Richtungen hin Befremden erregt haben Namentlich ſei die
Beſtimmung der Verſagung von ter unbegreiflich da
man nach dem Geſetz einem Lehrer durch Regierungsverfügung
die Alterszulage einfach entziehen könne ohne ihn auch nur zu
hören Auf das Urtheil der Lokalbehörden könne man ſich nicht
immer verlaſſen es ſei ein Fall vorgekommen wo ein Schnulrath
gegen einen Lehrer wegen ſeiner politiſchen Thätigkeit ein
geſchritten ſei Hoffentlich werde der Miniſter erklären daß
politiſche Anſchauungen nicht die Verſagung der Alterszulage zur
Folge haben dürfen Redner erſucht ferner um Auskunſt darüber
wieviel in einem Jahre aus dem Dispoſitionsfonds von 8 Mill
für Baukoſten von Schulgebänden verwendet iſt Für die Schul
banten müßten größere Summen ausgegeben werden als bisher
Skandalöſen Zuſtänden wie ſie in dieſer Beziehung noch an
vielen Orten beſtänden müßte endlich ein Ende gemacht werden
Beifall links
Geheimrath Germar beſtreitet daß den Finanzminiſter eine

Schuld trifft es ſeien im letzten Jahre allein 6 Mill für Schul
zwecke zur Verfügung geſtellt

Abg Dr v HSeydebranud konſ wünſcht daß die allzu
mächtige Einwirkung der Centralſtelle auf die Verwendung der
Dispoſitionsfonds eingeſchränkt wird damit die Gelder mehr
den lokalen Verhältniſſen und der Leiſtungsfähigkeit der Ge
meinden entſprechend vertheilt werden Maßgebend müſſe die
Belaſtung der Gemeinde mit ſonſtigen Ausgaben ſein Es ſei
bedauerlich daß das Haus ſo oft Wünſche ausſpreche die zwar
von der als berechtigt anerkannt aber trotzdem nicht
erfüllt werden Jm übrigen wünſcht Redner daß der Volks
ſchule der konfeſſionelle Charakter erhalten bleiben müſſe

Geheimrath Chappuis erwidert daß bei der Verſagung der
Alterszulagen die Betheiligten keineswegs gehört zu werden
brauchten Das entſpreche durchaus den Beſtimmungen des
geltenden Beamtenrechts Auch bei der Berathung über das
Lehrerbeſoldungsgeſet im Landtage ſei dieſe Anſicht die

e geweſen Der vom Abgeordneten Rickert erwähnte
ispoſitionsfonds werde nicht zu Neubanken ſondern zur

Reparatur von Schulgebänden verwandt Durch den Erlaß
vom 30 März ſeien die Eentralſtellen ermächtigt und an

e den Schulverbänden ganz beſtimmte Beträge zu über
mitteln

b v Jazdzewski Pole bittet um Erleichterungen in
den Beſtimmungen über die Ertheilung des Vorbereitungs
unterrichts in polniſcher Sprache Namentlich müßte auf den

n snnterricht in polniſcher Sprache mehr Gewicht gelegt
werden

Geheimrath Vater erwidert daß in den Schulen mit ab
normen Verhältniſſen in denen die wichtigſten Disciplinen ver
kürzt werden auch der polniſche Unterricht ſich eine Verkürzung
gefallen laſſen muß

Abg Woklcezyk Centr beſchwert ſich darüber daß auch in
ſeiner ſchleſiſchen Heimath nicht genug für den polniſchen Unter
richt geſchieht

Abg v Detten Etr beſchwert ſich über die Benachtheiligung
der katholiſchen Religion bei der Gründung und Förderung
konfeſſioneller Schulen

Abg Kircher CEtr
Naſſau zur Sprache

Geh Rath v Bremen betont daß die Unterrichtsverwaltung
kein Vorwurf trifft da ſie für die Entſcheidung der Provinzial
behörden nicht verantwortlich ſei

Abg Herold Etr wünſcht feſte Grundſätze für die Verthei
lung der Zuſchüſſe aus dem Dispoſitionsfonds

Hierauf ſchlägt Präſident v Köller vor die Sitzung abzu
brechen und um 7 Uhr abends fortzuſetzen

Abg Schmidt Warburg Etr bittet keine Abendſitzung zu
halten damit feine Freunde ihre wichtigen Beſchwerden nicht
vor ermüdetem Hauſe vorbringen müſſen Der Herr Präſident
möge auch auf ſeine Geſundheit Rückſicht nehmen Heiterkeit
Präſident v Köller Leicht und angenehm ſind uns Abend

ſitzungen nicht aber wir müſſen alles thun um mit dem Etat
in einen verfaſſungsmäßigen Zuſtand zu kommen Wenn die
Herren um 7 Uhr wieder zuſammenkommen werden ſie nicht ſo
ermüdet ſein um Jhre Beſchwerden anzuhören Heiterkeit

Die Abgg Graf Limburg Stirum Sattler ul und
Krauſe ul erklären ſich für die Abendſitzung da die ja nicht
mehr neuen BVeſchwerden des Centrums auch bei Lampenlicht
abgemacht werden könnten

ie Abgg Porſch und Kirſch Ctr ſtimmen dem Wunſche
des Abg Schmidt zu während Abg v Zedlitz frk für die
Abendſitzung plaidirt
Gegen die Stimmen des Centrums der Polen und der Frei

ſinnigen wird die Sitzung um 4 Uhr auf 7 Uhr abends vertagt

Abendſitzung vom 6 Mai 7 Uhr
Am Dr Boſſe und Kommiſſarien Das Haus

iſt ſehr ſchwach beſetzt
Die Berathung des Kultusetats wird bei dem Abſchnitt

Elementarſchulweſen fortgeſetzt
Abg Dasbach Ctr Jn einem Orte des Kreiſes Meſeritz

hat man um Errichtung einer konfeſſionell katholiſchen Schule
gebeten der Miniſter hat dieſe Bitte abgelehnt eine ſechsklaſſige
Schule ſei beſſer als eine einklaſſige Es wurde nur eine Stelle
für einen katholiſchen Lehrer unter ſehr ungünſtigen Bedingungen
ausgeſchrieben Der Jnſtanzenzug iſt erfolglos beſchritten worden
Ein ähnlicher Fall von Jmparität liegt in Saarfeld vor wo
neunzig katholiſche Kinder auf eine Schule warten Wir werden
noch in dieſer Seſſion dem Hauſe einen Geſetzentwurf vorlegen
der ſolche Zuſtände unmöglich macht Weitere Fälle ſind in
Torgau und anderen Orten vorgekommen Es müßten mehr
katholiſche Seminarien errichtet werden um dem Mangel an
katholiſchen Lehrern abzuhelfen

Die Geh Räthe v Bremen und Vater weiſen die Vorwürfe
als unbegründet zurück von Jmparität ſei keine Rede die
Konfeſſionalität der Schulen werde aufrecht erhalten

Abg Vrandenburg Centr bittet um Umwandlung der
Socielätsſchule in Wilhelmshaven in die Gemeindeſchule

Miniſter Boſſe hat die Regierung in Aurich angewieſen dieſes
Ziel mit aller Energie zu verfolgen

Abg v Zedlitz frk Parität wird in vollem Umfange geübt
Wo die Zahl der Schüler nicht groß genug iſt kann eine kon
feſſionelle Beſchulung nicht verlangt werden Die Umwandlung
von Societätsſchulen in Gemeindeſchulen ermöglicht eine ge
rechtere Vertheilung der Schullaſten Dadurch wird die koufef
ſionelle Schule nicht gefährdet namentlich nicht in Oberſchleſien
wo die katholiſche Konfeſſion überwiegt Die Ausführungs
beſtimmungen des Miniſters In Lehrerbeſoldungsgeſetz ſind
korrekt und entſprechen der Abſicht des Geſetzgebers Sie

bringt Jmparitätsklagen aus Heſſen

chematiſch angewendet worden Darum bleibt mein ceterum
censeo Decentraliſation in allen Reſſorts vor allem aber auf
dem Gebiet der Schule Lebhafter Beifall rechts

Abg Jmwalle Ctr Ueber ſolche akademiſche Dinge dienicht u eine Abendſitzung gehören können wir uns beim Volks

ſchulgeſetz unterhalten dir haben unſere Beſchwerde durch
eine Reihe einzelner Fälle begründet das iſt nun den Herren
auch nicht recht Jch möchte an dieſer Stelle dem bona oder
mala fide verbreiteten Gerücht entgegentreten als ob meine
Freunde nicht mit derſelben Frendigkeit und demſelben Eifer

das Lehrerbeſoldungsgeſetz verabſchiedet hätten wie andere

arlelen eAbg Schmidt Warburg Ctr beſchwert ſich über die
intolerante Behandlung der Katholiken von der Gemeinde
Schöneberg und bittet den Miniſter dem Herrn Gemeinde
vorſteher etwas in das Konzept zu ſehen und es dahin zu

e aber von einzelnen Regiernngen z B der in Liegnitz zu d

ren daß mehr Schulklaſſen für die Katholiken errichtet
werden

Bei den Ausgaben für das Taubſtummen und VBlindenweſen
erklärt Geh Rath v Bremen auf eine Frage des Abg v Pappen
heim daß in der nächſten Seſſion dem Landtage über den obli
gatoriſchen Unterricht für die Taubſtummen eine Vorlage ge
macht werden ſoll

Das Kapitel wird genehmigt
Bei dem Kapitel Kunſt und Wiſſenſchaft fragt Abg

Wohynng ob die Landeskunſtkommiſſion bei der Auswahl der
Bilder die der Nationalgallerie erhalten werden ſollen und bei
deren Umhängung betheiligt iſt und beklagt es daß bei den
internationalen Kunſtausſtellungen wgre einheimiſchen Künſtler
zurückgedrängt werden Die franzöſiſche Regierung ſorge für
ihre Künſtler auf diplomatiſchem Wege

Miniſter Boſſe Die Landeskunſtkommiſſion iſt zu der Um
hängung der Vilder in der Nationalgallerie nicht zugezogen
worden das gehört nicht zu ihren amtlichen Funktionen Vei
der Pflege der Ausſtellungen iſt es Sache der Kunſtgenoſſen
ſchaften für würdige Vertretung der deutſchen Kunſt im Aus
lande zu ſorgen Bei der vorigen internationalen Kunſtausſtellung
haben wir von den Wirkungen diplomatiſcher Einflüſſe nichts be
merkt Wir haben in erſter Linie deutſche Bilder gekauft in
r Linie aber müſſen wir auch ausländiſche Bilder unſeren
heimiſchen Künſtlern zugänglich machen Auch auf dem Ge

der y ruſt wird das wahrhaft Schöne durchdriugen
timmung

Bei den Ausgaben für das meteorologiſche Jnſtitut zu Berlin
nebſt Obfervatorium bei Potsdam befürwortet Abg Seydel
Hirſchberg einen Antrag auf Einſtellung von Mitteln in den
Etat zur Einrichtung und Unterhaltung einer meteorologiſchen
Station J Ordnung auf der Schneekoppe im Rieſengebirge

Miniſter Voſſe Nach den günſtigen Erfahrungen auf dem
Brocken wäre uns eine ſolche Station auf der Schneekoppe ſehr
erwünſcht ich werde mich gern mit dem Finanzminiſter in Ver
bindung ſetzen

Der Antrag Seydel wird der Budgetkommiſſion überwieſen
Bei den Ausgaben zur Unterhaltung des Landes Ausſtellungs

gebäudes in Berlin bittet Abg Kirſch Ctr unter dem friſchen
Eindruck des furchtbaren Brandunglücks in Paris das Aus
ſtellungsgebäude darauf unterſuchen zu laſſen ob es genug Aus
gänge habe es ſcheine nur einen rn zu haben

Miniſter Voſſe Dieſe Anregung finde ich ſehr begreiflich an
geſichts des entſetzlichen Unglücks in Paris mit dem das
deutſche Volk das tieſſte Mitleid hat das auch der Kaiſer dem
franzöſiſchen Volke ausgeſprochen hat Beifall Jch glaube
nicht daß bei unſerem Landesausſtellungsgebäude eine ſolche
Gefahr beſteht es ſind mehrere Ausgänge vorhanden Jndeſſen
habe ich nichtsdeſtoweniger ſchon heute Veranlaſſung genommen
eine ſachverſtändige Unterſuchung des Gebäudes nach dieſer
Richtung vorzunehmen damit wir uns wenigſtens keine Schuld
beimeſſen können wenn jemals uns ein ähnliches Unglück
paſſiren ſollte Zuſtimmung Eine Sicherheit gewährt uns
auch die dortige ſtändige Feuerwehr Möge uns Gott vor einem
ähnlichen Unglück bewahren Lebhafter Beifall

Beim Dispoſitionsfonds für allgemeine wiſſenſchaſtliche Zwecke
erklärt auf eine Anregung des Abg Kaſch konſ wegen der
Weiterführung der Plöner Station der

Miniſterialdirektor Althoff daß ein wiſſenſchaftlicher Zweck
mit der Plöner Station nicht mehr verfolgt werde da aber die
landwirthſchaftliche Verwaltung erklärt hat daß die Umwandlung
dieſer Anſtalt in eine Unterrichtsanſtalt für diejenigen Sach
verſtändigen welche ſich der Erforſchung anderer Binnengewäſſer
widmen erwünſcht ſei ſo iſt auch die Unterrichtsverwaltung bereit
zur Erhaltung der Anſtalt beizutragen

Abg v Riepenhanſen drückt ſeine Befriedigung über dieſe
Erklärung aus und hofft daß die Stellung des Vorſtehers
Dr Zacharigs nunmehr geſichert ſei Hervorragende Autoritäten
wie Virchow haben der Lebensfähigkeit dieſer Anſtalt das beſte
Zeugniß ausgeſtellt

Abg Virchviv freut ſich ebenfalls über das Entgegenkommen
der Regierung die den Beſtand der Plöner biologiſchen Station
ſichere und einpfiehlt die weitere wiſſenſchaftliche Erforſchung
auch der binnenländiſchen Gewäſſer die bisher ſchon eine ganze
Reihe neuer Thiere zu Tage gefördert habe

Das Kapitel wird bewilligt
Bei den Ausgaben für das techniſche Unterrichts

w t insbeſondere die techniſche Hochſchule in Berlin
empfieh

Abg v Schenuckendorff eine Beſſerſtellung der wiſſenſchaft
lichen Beamten an der mechaniſch techniſchen Verſuchsanſtalt

Geh Rath Wehrenpfennig Dieſe hervorragende nützliche
Anſtalt iſt uoch jung Daran liegt es daß die Anſtellüngs
verhältniſſe noch etwas im Argen liegen Es ſollen aber im
nächſten Jahre zwei neue etatsmäßige Stellen errichtet werden

Abg Pagſche weiſt auf die hohe wirthſchaftliche Bedeutung
der techniſchen Hochſchule hin und empfieht die Berufung prak
tiſcher wiſſenſchaftlich und techniſch vorgebildeter Lehrer denen
man einen größeren Theil der Kollegiengelder belaſſen müßte
Die große Zahl der ausländiſchen Studirenden ſei eine Kon
kurrenz für die Juländer die Ausländer müßten höhere
Honorare bezahlen als die Jnländer Endlich müßten an den
techniſchen Hochſchulen Abſchlußprüfungen eingeführt werden
nicht blos Diplomprüfungen um jedem die Möglichkeit zu geben
in ſeinem Fach ſeine Leiſtungsfähigkeit zu dokumentiren

Geh Rath Germar bezweifelt daß alle dieſe Wünſche ſich
werden erfüllen laſſen da eine Menge anderer wichtiger Forde
rungen noch ihrer Erfüllung harrten

Das Kapitel wird bewilligt und die weitere Berathung des
Etats bis Freitag 11 Uhr vertagt

Ausland
Oeſterreich

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhaus unkernahm
Shern Graf Badeni die verfaſſungsmäßige Grundlage der

prachenverordnungen aus den Staatsgrundgeſetzen
welche die Ansübung der Regierungs und Vollzugsgewalt
regeln und den Staatsbehörden den Erlaß von Verordnungen
einränmen nachzuweiſen und verweiſt auf die älteren geſetzlichen
Beſtimmungen in welchen die vollkommene h der
tſchechiſchen und deutſchen Sprache in allen Zweigen der Staats
verwaltung Böhmens verfügt wird Auch die klagloſe An
wendung des neuen Civilprozeſſes erfordere die Kenntniß beider
Landesſprachen ſeitens der Beamten in Böhmen und Mähren
Die Verordnungen fanden nicht nur in ihrer Zweckmäßigkeit
ſondern auch in der Erwägung ihre Rechtfertigung daß bei
einem Widerſtreite zwiſchen den Jntereſſen der Bevölkerung
und jenen der Beamtenſchaft die Regierung ſich für verpflichtet
hält den erſteren zum r zu verhelfen Beifall Die Regierung glaube bſſo den Boden des Geſetzes nicht verlaſſen zu

aben Sie ſehe in dieſem Bewußtſein dem Beſchluſſe des
Haufes mit voller Ruhe entgegen Nach der Rede des erſten
Antragſtellers Kaiſer ſpricht der zweite Antragſteller Wolff
welcher unter anderem die Tſchechen Slovenen und
andere als tief minderwerthige Nationen bezeichnet Dieſes Wort ruft großen Lärm und ſtürmiſche
wiſchenrnfe hervor Der Vicepräſident ſuspendirt die
Sitzung Nach der Wiedereröffnung bittet der Vicepräſident

das Haus um Ruhe da ſonſt die Verhandlung unmöglich ſet
und ertheilt dem Abg Wolff den Ordnungsruf Wolff be
zeichnet es als kulturhiſtoriſche Selbſtverſtändlichkeit daß
nicht alle Nationen kulturell gleichartig ſein könnin
Unterbrechung ſeitens der Jungtſchechen Nach weiteren
eftigen Ausfällen Wiolff s

Zu

ntzieht ihm derVicepräſident das Wort Geifall ünd Händeklatſchen
rechts ſtürmiſcher Widerſpruch links Abg Waolff appellirt
an das Haus und beantragt namentliche Abſtimmung ob ey
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wegt We darf Der Vicepräſident erklärt in dieſem Fall
ei eine Appher ſtürmiſcher Lärm Der Vicepräſident giebt wiederholt

das Glockenzeichen und da es unmöglich iſt die Ruhe
dert r ſuspendirt er neuerdings die Sitzung

ach Wiederaufnahme derſelben ertheilt der Präſident das
Wort dem Abg Funke Widerſpruch links Abg Dr Groß
beantragt den Schluß der Sitzung welcher in namentſicher Ab
ſtimmung mit 205 gegen 75 Stimmen abgelehnt wird

Belgien
Noch dauert der theilweiſe Ausſtand in den Zechen zu Marie

mont ſort und ſchon wieder ſind andere Ausſtände in den
Hennegauſchen Zechen zu verzeichnen Die Bergarbeiter
der Zeche MaſſesSaintFrancois in Farciennes im Bezirke
Charleroi waren rechtzeitig in die Gruben gefahren aber nach
achtſtündiger Arbeit auf eigene Fauſt wieder herausgeſtiegen da
ſie nicht länger als acht Stunden arbeiten wollen Als die
Zechenleitung die Einführung des Achtſtundentages ablehnte
verließen ſämmtliche Bergarbeiter die Zeche und ſind ausſtändig
Auch anf der Zeche Saint Roch in Auvelgis Provinz Namur
ſind alle Arbeiter ausſtändig weil die Einführung des Acht
ſtundentages abgelehnt worden war

Nußland
Nahrungsmittelverfälſchung wird in Rußland in

roßem Umfange betrieben und nur für einige Zweige des
andels mit Viktualien und Genußmitteln ſind bisher wirkſame

Maßregeln getroffen worden zur Verhütung ſolcher Fälſchungen
fo namentlich beim Thee und beim Spirituoſenhandel Jetzt
wird gemeldet daß das Medizinaldepartement Miniſterium des
Jnnern nach ausländiſchem namentlich franzöſiſchem und
deutſchem Muſter in den größeren Städten des Reiches
chemiſche Stationen errichten wird in denen die zum
öffentlichen Verkauf kommenden Nahrungsmittel auf ihre Un
verfälſchtheit und gute Beſchaffenheit geprüft werden ſollen

Serbien
Jn Belgrad wird die Cetinjer Fürſtenbegeg nung über

ſchwengkich gefeiert Sie hat ein greifbares Ergebniß darin
daß fortan Serbien und Montenegro in allen die Serben be
treffenden Fragen gemeinſam vorgehen und ſowohl in der Frage
der Auerkennung der ſerbiſchen Nationalität bei der Pforte als
auch in dem bevorſtehenden Kampfe gegen das ökumeniſche
Patriarchat dieſelben Schritte unternehmen wollen Gleichzeitig
verlautet beide Herrſcher hätten ſich gemeinſam an den ruſſiſchen
Kaiſer gewandt und deſſen Unterſtützung in dieſen Fragen er
beten Mit großer Spannung erwarket man in Belgrad ob die
geplante Verlobung des Königs mit der Prinzeſſin Xenia ſtatt
finden werde Vei dem Hofdiner in Cetinje am Mittwoch
wechſelten Fürſt Nikolaus und König Alexander überaus warm
gehaltene Trinkſprüche in welchen der aufrichtigen gegenſeitigen
Freundſchaft Ausdruck gegeben wurde Nach dem Diner er
ſchienen der König und der Fürſt auf dem Balkon um für die
Huldigungen der Volksmenge zu danken Donnerstag mittag
erfolgte die Abreiſe des Königs von Cetinje Fürſt Nikolaus
Prinz Mirko und die Miniſter gaben dem König das Geleit bis
zur Grenze

Provinzialnachrichten
X Nordhanfen 42 Mai Vom ſtädtiſchen Etat

Unſere ſtädiſchen Behörden haben einer von oben herab ge
gebenen allgemeinen Weiſung entſprechend im laufenden Jahre d
die Fertigſtellung des neuen Etats mit ganz beſonderem Hoch
druck betrieben Er war deshalb bereits Anfang Februar fertig
geſtellt Gleichwohl hat die in dem Etat gewählte Art und Weiſe
der neuen Steuervertheilung zu ſo zeitraubenden Verhandlungen
zwiſchen Magiſtrat und Aufſichtsbehörde Anlaß gegeben daß
man hier ſeit 1 April ohne Etat wirthſchaftet und die Ge
nehmigung des Etats erſt heute eingetroffen iſt Die Steuer
zuſchläge erhöhen ſich hiernach von 131 Prozent der Staats
einkommen und je 135 Proz der Grund Gebäude Gewerbe
und Betriebsſteuer durchgehends auf 150 Proz Zuſchlag auf
dieſe ſämmtlichen Stenern Wie es heißt wird das
Lehrerbeſoldungsgeſetz uns eine weitere Erhöhung um durch
fchnittlich 10 Proz bringen ſodaß wir dann ſo ungefähr wieder
denſelben Zuſchlag auf die Einkommenſteuer haben
würden wie vor der Neuordnung bes Steuerweſens und
außerdem die Zuſchläge auf die vier übrigen bezeichneten
Steuern die wir vorher nicht hatten Glänzender geſtaltet hat
ich alſo die Sache keineswegs Dex Etat ſchließt mit je 737,500
dark in Einnahme und Ausgabe ab gegenüber den vorjährigen

724,000 M alſo mit einem Mehr von 13,500 M Dieſen Etats
belrägen treten dann noch die VBeträge einer Reihe von Spezial
etats hinzu ſoweit ſie nicht in ihnen als Zuſchüſſe bereits ent
halten ſind Der Geſammtbetrag mag ſich auf etwas über eine
Million Mark ſtellen
b Nordhanſen 6 Mai Brennender Eiſenbahn

wagen Hente nachmittag nach 4 Uhr traf ein von Halle
kommender Güterzug auf hieſigem Bahnhofe ein in welchem ſich
ein in hellen Flammen ſtehender Eiſenbahnwagen befand welcher
mit gepreßten Strohballen beladen war Nachdem der brennende
Wagen auf ein ſog todtes Gleis gebracht worden war wurde
die Ablöſchung energiſch in Angriff genommen was eine harte
Arbeit war Die Ladung des Wagens ſowie die über das Stroh

re Decke ſind verloren der Wagen zum Theil beſchädigt
Urſache des Brandes iſt wahrſcheinlich Funkenſprühen der

okomotive

St Brocken 5 Mai Vom Wetter Vorbereitungen
für den Sommerbetrieb Nachdem am Montag unter
leichten ſüdweſtlichen Winden von früh bis zum Abend warmes
trockenes klares Wetter geherrſcht hatte brachte ſtarker Nord
weſtwind in der darauf folgenden Nacht von ueuem Nebel und
al Abkühlung in ſchneller Folge gingen Graupel und Regen

auer nieder als dann Dienstag mittag der Wind nach Norden
drehte und die Lufttemperatur unter den Gefrierpunkt hinab
ging begann Schneefall welcher an Stärke mehrfach wechſelnd
mit geringen Unterbrechungen bis zum Abend anhielt und der
Brockenknppe wieder eine leichte Schneedecke brachte Unter
friſchen weſtlichen Winden iſt es in der vergangenen Nacht
wieder klar geworden und obwohl die Lufttemperatur ſich ſelbſt
eilte mittag nur wenige Grade über den Gefrierpunkt erhoben
at iſt die Schneedecke ſowie der geſtern nachmittag und in der

Nacht gebildete Rauhreif ſchon heute vormittag bis auf ganz
geriet Reſte wieder verſchwunden Der leichte Nebel welcher
eute früh Gebirge und Ebene bedeckte hat ſich gegen Mittag

auſgelöſt die Fernſicht iſt l ziemlich klar Auf dem
Brocken iſt der ſommerliche Wirthſchaftsbetrieb am geſtrigen
Tage im vollen Umfange wieder eröffnet worden Auch die
Telegraphenleitung welche man zu Beginn eines jeden Winters
abnehmen muß um ſie gegen ein Zerreißen durch den ſich
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maſſenhaſt anſetzenden Rauhreif zu ſchühen iſt in den lehten
agen neu gelegt worden Die Kaiſerliche Poſtagentur wird am

10 d M eröffnet von dieſem Tage an gehen täglich nach und
von dem Brocken je eine Fahr und eine Votenpoſt

J Vom Kyffhänſer 6 Mai Der Un muth darüber
daß das Schwarzburgiſche Miniſterium in Rudolſigdt es ab
gelehnt hat den Kyffhänſer als Feſtſtätte für die deutſchen
Nationalfeſte herzugeben iſt in der geſammten deutſchen
Preſſe zum Ausdruck gekommen Die Gründe ſind jedoch bis
jetzt nicht bekannt geworden welche die Schwarzburgiſche Be
hörde für ihre ablehnende Haltung in dieſer Frage anführt
Nachfolgendes Schreiben an den Vorſihenden des Ausſchuſſes
für deutſche Nationalfeſte Abg v Schenckendorff in Berlin
giebt indeß die erwünſchte Auskunft

Ew Hochwohlgeboren beehren wir uns in Beankwortung
des gefälligen Schreibens vom 10 v M ergebenſt mitzutheilen
daß die Herren Vöckmann und Schmitz die Broſchüre in
welcher der Kyffhäuſer als Feſtſtätte für deutſche National
feſte empfohlen wird Sr Durchlaucht dem regierenden Fürſten
zit Schwarzburg Rndolſtadt unterbreitet haben Höchſtderſelbe
hat die Broſchüre uns zur weiteren Behandlung überwieſen

Wir dürfen es uns verſagen in eine Krilik der Ausführbar
keit dieſer Jdee überhaupt einzutreten wohl aber haben wir
geltend zu machen daß die Pläne für die Ausgeſtaltung der
Arena und der Umgebung derſelben derartig eingreifende Ver
änderungen in dem ſüdlich des Kyffhänſer Burgberges ge
legenen Thale bedingen würden daß das ietzige großartige
Naturbild welches einen Haupttheil des das Auge des Be
ſchauers entzückenden Blickes vom Burgberge ausmacht durch
die in Vorſchlag gebrachten Anlagen vollſtändig geſtört
werden müßte Nach dem Projſekte ſollte auf einer
großen Fläche die Sohle des Hauplthales und der Neben
thälchen erhöht werden um Platz für die Areng und
deren Nebenanlagen zu gewinnen Die Laubholzbeſtände
der nach Norden einhängenden Wände müßten danach bis an
die obere VBergkante beſeitigt werden Es würde die Au
legung großer Steinbrüche nothwendig ſein um das Material
für die Bauwerke zu gewinnen Mit einem Worte es würde
eine vollſtändige Umwandlung der natürlichen Verhältniſſe
eintreten die das Schöne vernichtet und etwas Neues an
gen le ſetzt das landſchaftlich von zweifelhaftem Erfolge
ein wird

Ganz beſonders machen wir noch darauf aufmerkſam daß
die Anlage eines Waſſerbeckens durchaus verfehlt ſein würde
weil in dem Thale Quellen und Väche nicht vorhanden ſind
und durch die Tagewäſſer ausreichende Waſſermengen nicht
gewonnen werden können

Euer Hochwohlgeboren werden aus Vorſtehendem erſehen
daß wir zu unſerm Bedauern nicht in der Lage ſind eine
andere Stellung als bisher zu dem Plane einzunehmen
welcher den Kyffhäuſer als Feſtſtätte für die deutſchen
Nationalfeſte hergegeben zu ſehen wünſcht und daß wir uns
geradezu verpflichtet fühlen das beſtehende großartige Natur
bitd als würdigſten Zubehör des erhabenen Kaiſerdenkmals
gegen ein ſolches Vorhaben zu ſchützen

Wir müſſen daher ergebenſt anheimſtellen von ſeiten des
Ausſchuſſes für deutſche Nationalfeſte die Zuſtimmung zur
Weiterverfolgung des Projekts zu verſagen

Rudolſtadt den 2 April 1897
Fürſtlich Schwarzburg Miniſterium

gez v Starck
rg Teuchern 3 Mai Ueber die Zuſtände während
es ährigen Krieges enthält ein im Thurmknopfe unſeres

Rathhauſes gefundenes Aktenſtück intereſſante Einzelheiten Es
berichtet daß das Städtlein Teuchern Bey nunmehr Vier
Jährigen Kriegs Troublen 1760 ſehr große Noth und Vielen
Schaden gelitten in dem nur allein Beym erſten Einfall der
Preußiſchen Truppen unter dem General v Hülſen mit einem
Corps von faſt 4000 Mann in 2 Tagen ein Schade von 2200
Reichs Thaler Verurſachet worden welches am 29 Aug 1756
geſchehen Den Gedreyde Preiß Betreffend ſo gilt gegenwärtig
1760 der Schffl Korn Dreßder Maaß 1 Thlr 12 Gr der

Weitze aber 4 Thlr Gerſte 1 Thlr 6 Gr Hafer 21 Gr
Anno 1757 aber hat der Schffl Korn 5 Thlr gegolten der
Weitze nur 4 Thlr Hafer 2 Thlr Gerſte 3 Thlr u 16 Gr
daher die Kanne Vier vor 7 Pf geſchenket werden mußte
Außer vieler MagazinDebuta und ſchwerer Einquartirung ſind
586 Thlr 18 Gr an die General Acciße und von jedem gang
baren Schock 8 oder 12 Gr im Voraus bezahlet worden
Worüber der Preuß General Schenckendorff 2 Geißeln als

jetzigen Bürgermeiſter und den Gen Acc Einnehmer mitge
nommen und nicht eher Looß gelaßen Biß der letzte Heller mit
vielen Excutions Gebühren bezahlet worden Auch ſind während
des Kriegs durch Königl Preuß Müntz Verpachtung an die
Jnden die Müntz Sorten ſo ſchlecht geſchlagen worden welche
in lauter 8 Gr Stück beſtanden daß ein frantz Luis dor der
ſonſten 5 Thlr gegolten in dieſem Jahre 8 Thlr ein Ducaten
der vorher 2 Thlr u 18 Gr golt 4 Thlr 12 Gr gegolten hat
ein alter Sächſ Kayſerl od Braunſchweigiſcher Spec Thaler
ſo vorhero 1 Thlr 8 Gr gegolten gilt jetzo über 2 Thlr
Schlüßlich iſt noch zu gedenken daß unſere Brangerechtigkeit

noch in geringſten nicht angefochten worden ſondern in gutemFlohr Beſländig erhalten worden indem etliche Jahr hier über

300 Schffl Gerſte Jährlich verconſumiret worden der Liebe
Gott ſtehe uns ferner Bey u Beſcher uns Bald den Lieben
Edlen Frieden Aus dem Jahre 1739 wird noch berichtet daß
im Städtlein am 19 April am Sonntage Jubilate abends
8 Uhr Bey Gottfriedt Schedtele iſt Feuer angeleget worden da
innerhalb 2 Stunden das gantze Städtlein Biß auf 3 Häußer
gäntzlich in Aſche geleget worden Wobey das RNathhaus auchauf der Seite nach der Kirche zu Schaden gelitten durch Göttl
Gnade aber noch gerettet worden Zu dieſer Reparatur iſt uns
vom Leipziger Rath 50 Thlr geſchenket worden

K Erfurt 6 Mai Blutvergiftung Der Landwirth
Heinrich Senfleben in Jngersleben bei Erfurt hatte am
Tiße eine geringfügige Verletzung die er nicht weiter beachtete
Durch Berührung der Wunde mit dem farbigen Strumpfe ent
ſtand nun eine Blutvergiſtung die ſchnell ſich weiter ausbreitete
Die Aerzte hielten heute eine ſchleunige Aimputation des Beines
für den einzigen Rettungsweg hierauf iſt aber der Schwer
krauke nicht eingegangen und ſo ſteht denn für ihn das Schlimmſte
zu befürchten

Magdeburg 6 Mai Das große Brandunglück
im Kaiſerſtraße 20 machten in ihrer geſtrigen
Sitzung die Stadtverordneten züm Gegenſtand eingehender Er
örterungen Die Diskuſſion endete damit daß man der
ſtädtiſchen Feuerwehr für ihr muſterhaftes Verhalten bei
Rettung der gefährdeten Menſchenleben und bei Bekämpfung
des Brandes ſelbſt die gebührende Anerkennung der Verſamm
lung öffentlich ausſprach Ferner beſchloß man zur Belehrung
der Bürgerſchaft über zweckmäßiges Verhalten bei Feuersgefahr

ab und zu öffentliche Uebungen der Feuerwehr zu veranſtalten
und öffentliche Bekanntmachungen in geeigneter Form zu er
laſſen

Mühlberg Elbe 6 Mai Jm Verdacht der
Brandſtiftung Feſte Knochen Jn der vorigen
Woche waren hier zwei Geheimpoliziſten aus Berlin anweſend
zur Ermittelung des Thäters der am 30 März auf dem Ritter
gut Vorſchütz das Feuer angelegt hat dem drei große gefüllte
Scheunen zum Opfer fielen Der That verdächtig wurde geſtern
der Arbeiter Krauſe von hier verhaftet Ein auf dem nahe
gelegenen Schießplatz in Zeithain beſchäftigter Arbeiter erfreut
ſich ganz beſonders feſter Knochen Jüngſt blieb ein mit
56 Centnern Cement beladener Wagen ſiecken Von mehreren
Arbeitern die ſich bemühten den W wieder flott zu machen
ſtürzte einer ſo daß ihm ein Rad über den Oberſchenkel ging
Kaum aber war der Arbeiter von der Rieſenlaſt befreit als er
ſeinen erſchrockenen Mitarbeitern zurief Mir fehlt niſcht und
davonging

Perſonal Veränderungen in der Armee ProvinzSachſen Anhalt und Thüringiſche Fürſten thümer Er
nennnugen Befördernngen und Verſehzungen v Beſſel
Sek Lt vom 7 Thüring Jnf Regt Nr 95 vom 1 Mai d Js ab bis Ende
März 1898 zur Dienſtleiſtung bei den techniſchen Jnſtitnten kommandirt
von Daacke Sek Lt vom Rhein Fußart Regt Nr 8 in das Fußart Regt
Encke Magdeburg Nr 4 verſetzt Lindenberg Pr Lt vom 8 Thüring
Jnuf Regt Nr 153 als Jnſp Offizier zur Kriegsſchule in Hersſeld kommandirt
Siegismund Zeuglt vom Arr Deyot Magdeburg zum Art Depot Breslau
unter Kommandirung nach Schweidnitz zur Verwalt des Filial Art Depots
daſelbſt verſetzt Die Proviantamtsrendanten Brauner in Halberſßiadt
Erlecke in Verlin nach Gardelegen bezw Halberſtadt zum 1 Ma d Jf ver
Stzt Adlker Jntend Regiſtraturaſſiſtent von der Jntend des IV Armeccorps
zum Jntend Regiſtrator ernannt

Ordensverleihung Dem Oberarbeilter Karl Reinwald zu Magde
burg iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Weimar 6 Mai Slatin Paſcha und Majorv Wiſſmann ſind hier eingetroffen und wurden vom Groß
herzog empfangen

Eiſenach 6 Mai Städtiſche Gasanſtalt und
Elektricitätswerke nebeneinanderflorirend Der
Gemeinderath hat den Ankauf eines zur Errichtung eines Gas
werkes dienenden Grundſtücks im Weſten der Stadt zum Preiſe
von 48,000 M beſchloſſen Um zu ermöglichen daß die Gas
produktion dem Bedarf entſpreche wird die Umwandlung der
alten Gaslaternen in ſolche mit Gasglühlicht durchgeführt wer
den Es wird dies jedoch nur als ein Nothbehelf betrachtet
der den Neubau der Gaswerke überhaupt vielleicht nur ein
Jahr hinausſchiebt Der Geſchäftsbericht des Elektricitäts
werkes Eiſenach zeigt an daß die Centrale in ſtetem Auſblühen
begriffen iſt Die Zahl der Anlagen hat ſich gegen das Vorjahr
um 19 Proz vermehrt die Zunahme der Glühlampen bezifferte
ſich auf 21 Proz die der Bogenlampen auf 23 Proz und die
der Motoren auf 18 Proz die Stromeinnahme ſtieg von
40,883 07 M auf 48,752 88 M Der Reingewinn beläuft ſich
auf 19,859 09 wovon 15,000 M als 5prozent Dividende
auf 300,000 M Aktienkapital vertheilt werden ſollen Der ge
ſetzliche Reſervefonds wird mit 5 Proz zu dotiren beantragt

X Weida 6 Mai Brandſtiftung SängerfeſtFiſchſterben Jm benachbarten Tautendorf ſind geſtern
früh die Wirthſchaftsgebäude des Landwirths Meinhardt ab
gebrannt Beim Ausbruch des Feuers waren nur die 16jährige
Magd und ein 6jähriges Kind im Gehöft anweſend Trotzdem
die Magd das Kind beſchuldigte mit Streichhölzern geſpielt zu
haben wurde ſie bald überführt Sie geſtand den Brand an
drei Stellen auf dem Heuboden mit der Lampe entfacht zu haben
Das Mädchen iſt ſofort ins Gefängniß transportirt worden
Der Oſtthüringer Sängerbund wird am 26 und 27 Juni in
Triptis ſein diesjähriges Sängerfeſt abhalten Ein großes
Fiſchſterben hat ſich dieſer Tage in der Weida abgeſpielt Hunderte
von Bewohnern des naſſen Elementes ſah man todt auf der
Oberfläche ſchwimmen Man führt dieſe Erſcheinung auf die

geben Abflüſſe verſchiedener induſtrieller Etabliſſements
zurück

Rudolſtadt 6 Mai Nur immer hübſch nach
Schema Vor einigen Jahren haben ſich die provinzial
ſächſiſchen Kommunen geeinigt die beim Verziehen von Stener
pflichtigen am bisherigen Wohnort unberichtigt gebliebene
Steuer durch Vermittlung des neuen Wohnorts von dem Steuer
pflichtigen nur dann einzuziehen wenn ihr Betrag ſich über
1 M belaufen würde Dieſe Abmachung hat das Geſchäft
weſentlich erleichtert wie ein jeder weiß der im Kommnnal
dienſte ſteht denn das Herumſchlagen um Pfennige hörte nun
mit einem male auf Jm Gegenſatze hierzu halten der Nordh
Ztg zufolge die ſchwarzburgiſchen Behörden nach wie vor
daran feſt jeden Betrag einzuziehen und ſei er auch noch ſo
klein So kommt es vor daß um 25 Pf beizubringen das
Mahn und Zwangsverfahren eingeleitet wird und die Papier
Schreibe Porto und Gebührenkoſten ſchließlich das Vielfache
des einzuziehenden Betrages ergeben Es wird Zeit daß mit
ſolchen kleinlichen unpraktiſchen Maßregeln eines ſtarren ver
knöcherten Bureaukratismus endlich einmal aufgeräumt wird

Vom Eichsfelde 6 Mai Beim Spiel verunglückt
Aufblühen der Spargelzucht Ein beklagenswerther

Unglücksfall hat ſich in dem Dorfe Flinsberg zugetragen Am
Sonntag vormittag ſchaukelten ſich mehrere Kinder auf dem vor
einem Hauſe aufgeſtapelten Bauholze Dabei rollten plötzlich
einige Balken hinab auf einen kleinen vjährigen Knaben Das
Kind iſt jetzt an den ſchweren Verletzungen geſtorben Während
noch vor einem Jahrzehnt der Spargelban in unſerer Gegend
gar nicht oder doch nur in ganz geringem Umfange betrieben
wurde wird dieſes ſchmackhafte Gemüſe jetzt von faſt jedem
Gartenbeſitzer gezogen Das Pfund Spargel kommt jetzt bereits
mit 50 bis 70 Pf an den Markt dritte Qualität koſtet nur noch
40 Pf der auf dem Sandboden des Eichsfeldes gezogene Spargel
iſt beſonders zart und wohlſchmeckend

X Pößſßneck 5 Mai Rathhausumbau Behufs Um
baues unſeres altehrwürdigen Rathhauſes iſt die ſeither in dem
ſelben betriebene Reſtauration ſeit dem 1 d M aufgehoben
worden Die bisherige Gaſtſtube ſoll der neue Sitzungsſaal
werden Das Reſtaurationslokal wird in das Erdgeſchoß verlegt
werden Für die Beſucher der Leipziger Gewerbe Ausſtellung
dürfte die Mittheilung intereſſant ſein daß bei der Errichtung
des Gemeindehauſes in dem Thüringer Dorf unſer Rathhaus
als Muſter gedient hat

c Ballenſtedt 5 Mai Vom Schloſſe Mit dem Zuge
um 1 Uhr 58 Min trafen der Herzog und die Herzogin zu
längerem Aufenthalt auf hieſigem Schloſſe ein Seit Sonntag
weilt das Hoſſchauſpiel Perſonal hier um jeden Sonntag

Theater Schauſpiele zu veranſtalten Der Beſuch iſt ſehr rege

der hervorragendsten

Sommer Verheiten
in Pariser und Wiener

Mlodell ten

Dienstag und Freitag abends von 6 Uhr geh im hieſigen

die Plätze faſt ſämmtlich abonnirt

Geschäftshau

J lewin
llalle a Marktplatz 2 u 3

t n F B

e

r

h



Tusverſauf wegen Aufgabe des Gesch afts
Anderweitiger Unternehmungen halber verkaufe ſämmtliche am Lager befindlichen Waaren beſtehend in

7

c

EESaVeIloGE S

m
A

wegen Vmzug
nach meinem neuen

Geschäftshause
Erſtannlich billige Preiſe

bedeutend

S Beachtenswerth die großartige Auswahl in
S KAadelschirmen zu 2 u 3 Mk mit Futteral

Wer wehen Verth

Klbiderstoſ

I beige von 60 n anApacen 48 80 89

l ügtro 419
S Cheviot 90
J Karrirte Kchotten

von 58 Pf an t
M VFehw Cachemire

e von 70 Pf an
Baumwoll

Waaren
h pettzeng von 16 Pf an f

8ohwedereckt

J Sohwederinge W

Kchaulbol

Sommerspiele

Garten
garnituren

Spaten Hacke Schippe

Sandspiele

Wurfreifen mit Stook Croquebtts
HBRKRarren KRastenwWagen Rüstwagen

blan und eichenfarbig geſtrichen von 3 Mk an
empfiehlt in gröſzter Auswahl zu billigſten PreiſenAlhin Hentzoe Schmeerſtr 2 J

S lmetts 32 9
ſatratzendrell 90
Blaudrucks von 20

T r c

J WNousseline Vatin
Paltist Oreppon

7DelDenwagren

h

1

4
4 S einwand von 20 Pf an

J Hemdentuch 18
Shirting 99 14

J Hemdenbarehent 20

Corsetts

eignet ſich die Triumph

Woellenbad SchaukKoel
Für jede Familie zur Pflege der e

Preſs0Mſern miſSchontzeinrichtung 62 e

Mittlere Größe Mark 40
Alleinige Verkanfsſtelle zu Fabrikpreiſen 8

e

a pradeget

Preisliſte gratis und franko

Räumungy
lag G 9 KlempnermeiſterLeip St 962 BI OSO nes

e in großer Auswahl0 billiEisſchrünke
Verkauf

Ia
Teipziger Str 89

Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle Halle

Garl Koch s
Nährzwiebach

h hſtärkt den Knochenban befördert die Körper
S zunahme und iſt durch ſeinen hohen Nähr

werth und Gehalt an Nährſalzen geeignet
Se das Kind vor den Folgen febhlerhafter

Ernährung zu ſchützen
Jn Düten und Paqueken zu 10 20

h 30 und 60 Plg in
Carl Koch s Mährzwieback Pabrik

Herrenſtraſie 1

Vackket v Hoch Am ernn Sommer v Winter aletots
HEohenzollerm Fääntelm Vobppen Schliafröcken

z v 2r z S e eW ae ne Se 8 re 7a J

EEOSCHB Farabern v Bearschen Ammiüggen ſowie sämtliche
Arbeilter Garderobe zu jedem nur annehmbaren Preis

Lncden und Gaseinrichtung billig zu verkaufen

J R Ene Be ne Er J i S e ee reren9 e

Paotonte Wenn h
Marken Schutz

besorgen prompt gewissenhaft und billig
Dr J Schanz Co LeipzigEnergische Vertretung in Patentstreitigkeiten ete

Grimmaisehe Str 3

o Junnao Lord Nelson

o Hollandia
o Maeao

Mio Armnandla

Holländische Cigarren
hochfeine leichte Qualitäten lange schlanke Formate

A G p Mille5 80
95 91 955 100 95 3

99 110
Proben à 10 Stück gern zu Diensten

Neuwied a Rhein,
Brüdergemeine

Tn vlers

8eſhins e
Lufthüchſen Piſtolen
größte Auswahl am Platze in Cal 5
6 7 9 12 mm ſowie Munition dazu
liefert als langjährige Specialität

billiger als jede Conenrrenz
C R üühbeunnt Hell

Büchſenmacher
a einzi ger praßtiſch gelernter

Fachmann am Platze
Halle a/S Leipziger Straſte 86

Ecke Große VBrauhansſtraße
Fernſprecher 971

Billigſte Bezugsquelle
ſnmtiger Waffen

Munnitions u Jagdartißel
Angel Geräthſchaften

Hirſchhornwagren
Reparaturen

ſowie

Neuanfertigung
von Gewehren und Waffen jeder Art
werden in meiner Werkſtatt unter
meiner perſönlichen Leitüng nach ange
gebenem Wunſch ſauber und d es
bei billigſter Berechnung ausgeführt

Alte Waffen
kaufe und nehme in Zahlung an s

S 2h

Feld bahnen
mit allem Zubehör

iste und verleihen

e

Orens ein Koppel
Fabriken für Feldbahnen un

bahnbedarf Waggonbananſtalten
Leipzig Packhofſtraße 9

Geld ſparen Sie
ver große 6 Pfg Gigerre
Plantacion angenehm pikant 10 Stück
für nur 50 Pfg rauchen 500 Stück
nur 22 M verſende franco Nachn

Garautir Umtauſch
Schneider Cierrenverfand

Shals iſtrehe 8 Ha a/S
Druck und Verlag von Dir Hendhel

e

e e2 23 m

h

wird täglich gebrannt bei

A Nölte h 2
Gr OSsse
Tuswaini

2

e

ganz neuen
apurten Mustern

zu

billigsten Preisen

F R Tittel
Silber

u Alfenidewaaren
R Schmeerstr Nr 3

e
2 7

2

AuCtione
Sonnabend den 8 ds Vormittags

11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtraſze 39
hier zwangstweiſe

1 Faß Nordhänſer 1 tafelförmiges
Klavier 4 Wirthstiſche 10 Bände
Kaifer s Predigten 1 Teppich
Kleiderſekretäre Sophas Tiſche c
Ilirsech Gerichtsvollzieher

Art iom,
Sonnabend den 8 Mai er Vorm

10 Uhr verſteigere ich Geiſtſtraſze 39
zwangsweiſe 1 Geldſchrank 1 Doppel
pult 2 Kaſtenregale 2 Wagrenſchränuke
1Ladentiſch 1 Kleiderſekretär 2 Vertikos
2 Faß Seife 40 Paar Damenſtieſeletten
20 gr Ventile 5 gr Eiſenhähne u d m

Engel Gerichtsvollzieher

Auction
Sonnabend den 8 Mai er Vorm

10 Uhr verſteigere ich Geiſtſtraße 39
e einen guten Pnenumatik
Rover gegen Kaſſe

Engeoel Gerichts Vollzieher

Auction
Sonnabend den 8 d Mts Vorm
10 Uhr verſteigere ich Geiſtſtraße 39

zwangsweiſe 1 gr Palme 3 Sophas2 Kleiderſchränke 1 gr Stelllampe
ferner aus der Kuhrtz ſchen Konkurs
maſſe Tonnen Lagerbier u 1 Faß
Cuimbacher Friedrich Ger Vollz

e e e
Die Expeditionen der Saale Zeitung

befinden ſich
Gr Ferlin Nene Promenade 1 ind

wiarne agaebünde

Mit 3 Beiblättern

ne

h

e
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